
An der Fototapete im Schwimmbad unter dem Garten hatten sich die Auftraggeber satt gesehen 

und wünschten sich im Zuge einer technischen Überholung, eine gestalterische Runderneu-

erung. Das Becken (3 x 5 x 1,2 m), dreiseitig von Wänden umschlossen, mit schmalem Zugang 

zwischen Technik, Sauna und Dusche, reicht gerade zum Bahnenziehen, für Wassergymnastik, 

zum Entspannen. Leider erinnerte der Raum eher an einen Luftschutzbunker denn an eine Well-

ness-Oase. 

Die Idee war nun, die Raumbegrenzungen nahezu verschwinden zu lassen indem Wände und 

Decke über weiche Rundungen ineinander übergehen. Mehr als 500 verschieden große Spie-

gelscheiben wurden darin eingespachtelt. Neue Lichtquellen über und unter Wasser schaffen 

zahlreiche Lichtstimmungen. Die Reflexionen des Wassers, der Mosaiksteine, der Spiegel un-

ter- und in diversen Lichtvarianten und Winkeln zueinander, liefern unterschiedlichste Phanta-

sien: etwa ein Himmel voller Sterne oder kleine Fenster in unendliche Weiten.

           uferlos  Eine Blechkiste 
   unter Tage greift 
   nach den Sternen
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